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Nationales Vorwort 
 
Diese Europäische Norm EN 60603-7-1:2009 hat sowohl den Status von ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK gemäß ETG 1992 als auch den einer ÖNORM gemäß 
NG 1971. Bei ihrer Anwendung ist dieses Nationale Vorwort zu berücksichtigen. 
 
Für den Fall einer undatierten normativen Verweisung (Verweisung auf einen Standard ohne Angabe des 
Ausgabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die 
Verweisung auf die jeweils neueste Ausgabe dieses Standards. 
Für den Fall einer datierten normativen Verweisung bezieht sich die Verweisung immer auf die in Bezug 
genommene Ausgabe des Standards. 
 
Der Rechtsstatus dieser ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORM ist 
den jeweils geltenden Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz zu entnehmen. 
 
Bei mittels Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz verbindlich erklärten ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORMEN ist zu beachten: 
– Hinweise auf Veröffentlichungen beziehen sich, sofern nicht anders angegeben, auf den Stand zum 

Zeitpunkt der Herausgabe dieser ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR DIE 
ELEKTROTECHNIK/ÖNORM. Zum Zeitpunkt der Anwendung dieser ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORM ist der durch die Verordnungen zum 
Elektrotechnikgesetz oder gegebenenfalls auf andere Weise festgelegte aktuelle Stand zu 
berücksichtigen. 

– Informative Anhänge und Fußnoten sowie normative Verweise und Hinweise auf Fundstellen in anderen, 
nicht verbindlichen Texten werden von der Verbindlicherklärung nicht erfasst. 

 
Europäische Normen (EN) werden gemäß den „Gemeinsamen Regeln“ von CEN/CENELEC durch 
Veröffentlichung eines identen Titels und Textes in das Gesamtwerk der ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORMEN übernommen, wobei der Nummerierung der 
Zusatz ÖVE/ÖNORM bzw. ÖNORM vorangestellt wird.  
 

Erläuterung zum Ersatzvermerk 

Gemäß Vorwort zur EN wird das späteste Datum, zu dem nationale Normen, die der vorliegenden Norm 
entgegenstehen, zurückgezogen werden müssen, mit dow (date of withdrawal) festgelegt. Bis zum 
Zurückziehungsdatum (dow) 2012-09-01 ist somit die Anwendung folgender Norm(en) noch erlaubt: 

ÖVE/ÖNORM EN 60603-7-1:2003-04-01. 
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Vorwort 

Der Text des Schriftstücks 48B/2004/FDIS, zukünftige 2. Ausgabe von IEC 60603-7-1, ausgearbeitet von 
dem SC 48B „Connectors“ des IEC TC 48 „Electromechanical components and mechanical structures for 
electronic equipment“, wurde der IEC-CENELEC Parallelen Abstimmung unterworfen und von CENELEC am 
2009-09-01 als EN 60603-7-1 angenommen. 

Diese Europäische Norm ersetzt EN 60603-7-1:2002. 

Die EN 60603-7-1:2009 enthält die wesentlichen technischen Änderungen gegenüber der 
EN 60603-7-1:2002: 

– Die grundlegenden Steckverbindermaße wurden in der EN 60603-7-1:2002 gestrichen, und es wird auf 
die EN 60603-7 verwiesen; 

– verschiedene andere Abschnitte wurden in der EN 60603-7-1:2002 gestrichen (z. B. 4.1, 5, 6.1, 6.2), und 
es wird auf EN 60603-7 verwiesen; 

– die elektrischen Kennwerte in 6.4 wurden überarbeitet; 

– die Prüfprogramme wurden überarbeitet. 

Nachstehende Daten wurden festgelegt: 

– spätestes Datum, zu dem die EN auf nationaler Ebene 
durch Veröffentlichung einer identischen nationalen 
Norm oder durch Anerkennung übernommen werden 
muss (dop): 2010-06-01 

– spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die 
der EN entgegenstehen, zurückgezogen werden 
müssen (dow): 2012-09-01 

Der Anhang ZA wurde von CENELEC hinzugefügt. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text der Internationalen Norm IEC 60603-7-1:2009 wurde von CENELEC ohne irgendeine Abänderung 
als Europäische Norm angenommen. 
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Einleitung 

Für die in IEC 60603-7 beschriebene Schnittstelle haben sich Anwendungen ergeben, die Spezifikationen mit 
bestimmten Anforderungen bei höheren Frequenzen erfordern. Daher wurde in den letzten Jahren eine Reihe 
von Bauartspezifikationen zur Unterstützung dieser neuen Anwendungen veröffentlicht. Wegen der besseren 
Lesbarkeit und Möglichkeit der Überarbeitung hat das IEC-Unterkomitee 48B (SC 48B) entschieden, die be-
stehenden Dokumente neu zu ordnen und neu zu strukturieren. 

Dieser Teil der IEC 60603-7 enthält nur die notwendigen Informationen bezüglich des Steckverbinderschirms 
und ist als Basisdokument für alle geschirmten Steckverbinder der Reihe IEC 60603-7 zu verwenden. 

Für weitere Informationen bezüglich der IEC 60603-7-Bauform wird auf das ungeschirmte Basisdokument 
IEC 60603-7 verwiesen. 

IEC 60603-7 ist die Basisspezifikation für die gesamte Reihe. Die in dem Basisdokument angegebenen 
Informationen werden in nachfolgenden Spezifikationen nicht wiederholt, es werden nur zusätzliche An-
forderungen aufgeführt. Bei einem Bauelement mit einer höheren Dokumentennummer müssen für eine voll-
ständige Beschreibung auch alle Dokumente mit einer niedrigeren Nummer berücksichtigt werden. 

Die folgende Darstellung zeigt die Struktur der IEC 60603-7-Dokumente: 

 

Bild 1 – Struktur der IEC 60603-7-Dokumente 
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1 Allgemeines 

1.1 Anwendungsbereich 

Dieser Teil der Reihe IEC 60603-7 umfasst geschirmte 8polige feste und freie Steckverbinder. Er legt 
maßliche, mechanische, elektrische und Umgebungseigenschaften und Prüfungen bezüglich des Schirms 
fest, zuzüglich zu den in IEC 60603-7 festgelegten. 

Diese Steckverbinder sind zusammensteckbar und zusammen funktionsfähig mit anderen Steckverbindern 
der Reihe IEC 60603-7, wie in IEC 60603-7 festgelegt. 

1.2 Normative Verweisungen 

Die folgenden zitierten Dokumente sind für die Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Aus-
gabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

IEC 60068-2-38, Environmental testing – Part 2-38: Tests – Test Z/AD: Composite temperature/humidity 
cyclic test 

IEC 60512 (alle Teile), Connectors for electronic equipment – Tests and measurements 

IEC 60512-1-100, Connectors for electronic equipment – Tests and measurements – Part 1-100: General – 
Applicable publications 

IEC 60603-7 (alle Teile), Connectors for electronic equipment 

IEC 60603-7:2008, Connectors for electronic equipment – Part 7: Detail specification for 8-way, unshielded, 
free and fixed connectors 

IEC 60664-1, Insulation coordination for equipment within low-voltage systems – Part 1: Principles, require-
ments and tests 

IEC 61156-5, Multicore and symmetrical pair/quad cables for digital communications – Part 5: Symmetrical 
pair/quad cables with transmission characteristics up to 600 MHz – Horizontal floor wiring – Sectional specifi-
cation 

ISO 1302, Geometrical Product Specifications (GPS) – Indication of surface texture in technical product 
documentation 

EN 50289-1-14, Kommunikationskabel – Spezifikationen für Prüfverfahren – Teil 1-14: Elektrische Prüfver-
fahren – Kopplungsdämpfung oder Schirmdämpfung für Verbindungstechnik 

2 Begriffe 

Begriffe siehe IEC 60603-7, Abschnitt 2. 


